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Das Stuttgarter Kammerorchester begeistert seit über 70 Jahren durch seine Verbindung von Tradition 

und Gegenwart. Chefdirigent Matthias Foremny erweitert das Repertoire des Orchesters regelmäßig 

durch die Wiederentdeckung selten gespielter Werke aller Epochen und ermöglicht damit dem 

Publikum spannende Hörerlebnisse.  

 

Zusätzlich zu seinem Kernrepertoire von Bach bis Strawinsky setzt das Stuttgarter Kammerorchester 

auf Neue Musik und arbeitet mit herausragenden Künstlern und Ensembles wie Johannes Kalitzke, 

Rupert Huber und dem ensemble ascolta zusammen. 

 

Das Stuttgarter Kammerorchester setzt damit den Weg seines einstigen Chefdirigenten Dennis 

Russell Davies fort. In der Reihe SKO-Sternstunden bringt das Orchester seine stilistische Bandbreite 

und die Lust am Experimentellen zum Ausdruck. So lassen etwa Konzerte mit dem legendären 

Avishai Cohen Trio, dem Jazzvirtuosen Richard Galliano oder die Fusion von Streicherklang und 

Flamencotanz Genregrenzen verschwimmen. 

 

Darüber hinaus ist die Alte Musik ein besonderer Bestandteil des Orchesterrepertoires. Die Musiker 

lassen sich auf Spieltechniken vergangener Jahrhunderte ein und machen durch ihre historisch 

informierte Aufführungspraxis ein authentisches Klangerlebnis erfahrbar. Konzerte mit namhaften 

Künstlern wie Richard Egarr, Fabio Biondi, Reinhard Goebel und Robert Levin belegen die intensive 



Auseinandersetzung mit dem musikalischen Erbe. Das Orchester besinnt sich damit nicht zuletzt auf 

seinen ursprünglichen Repertoireschwerpunkt, welchen Gründungsdirigent Karl Münchinger in den 

Anfangsjahren des Ensembles etablierte. 

 

Einen weiteren Arbeitsschwerpunkt des Stuttgarter Kammerorchesters stellt die Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Bildungseinrichtungen dar: In den vielfach ausgezeichneten Projekten des SKOhr-

Labor begegnen sich Kinder und Jugendliche unterschiedlichster Herkunft und finden über das 

gemeinsame Musizieren zueinander. 

 

Das Stuttgarter Kammerorchester wird gefördert vom Land Baden-Württemberg, der Stadt Stuttgart 

und der Robert Bosch GmbH. 

 


